
N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats der Gemeinde Wiernsheim 
am 
 

Mittwoch, 16. Dezember 2020 
 
 

im Bürgersaal Wiernsheim. 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die erschienenen Bürgerinnen und 
Bürger, Vertreter der Presse und natürlich die Gremiumsmitglieder herzlich und stellt 
fest, dass die Sitzungsunterlagen dem Gremium rechtzeitig zugegangen sind.  
 
Er weist alle Anwesenden darauf hin, dass während der gesamten Sitzung eine 
Mund- und Nasenbedeckung getragen werden müsse und dass die 
Tagesordnungspunkte Einwohnerfragestunde und Anfragen der Gemeinderäte von 
der Tagesordnung genommen wurden, um die Sitzung aus Infektionsschutzgründen 
zu verkürzen. Er weist zudem darauf hin, dass die Gemeinderatsmitglieder sowie die 
erschienenen Bürgerinnen und Bürger aufgrund der Ausgangssperre ab 20:00 Uhr 
eine Bescheinigung über die Teilnahme an der Sitzung erhielten. 
 
Sodann tritt er in die Tagesordnung ein. 



TOP 1  Neubau Kindergarten Serres II 
-   Bau- und Ausschreibungsbeschluss 
 
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache und informiert das Gremium über 
die Möglichkeit, nun einen Förderantrag stellen zu können. Bedingung der Förderung 
sei es jedoch, den Bau bis 30.06.2022 fertigzustellen. Diesbezüglich habe er bereits 
mit lokalen Politikern Kontakt aufgenommen, da die Einhaltung der Frist kaum 
möglich sei. Der Förderbetrag würde sich auf ca. 400.000 Tsd. Euro belaufen. 
 
GRin Brandauer möchte wissen, ob eine Ganztagesbetreuung noch berücksichtigt 
werden könne. 
 
BM Oehler verweist auf die vorliegende Baugenehmigung von November 2019, die 
nicht mehr abgeändert werden könne, ohne die komplette Planung zeitlich nach 
hinten zu verschieben. 
 
Sodann erfolgt die  
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig, das Architekturbüro 
Raible zusammen mit den von ihm vorgeschlagenen Fachingenieurbüros zu 
beauftragen, die Kindertagesstätte Serres II auf Grundlage der 
Baugenehmigung vom 12.11.2019 umzusetzen. Der Planungsauftrag des 
Architektenbüros Raible ist um die Leistungsphasen 5-8 zu erweitern und mit 
den Aufträgen der Fachingenieurbüros schriftlich auszufertigen. 
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig, die vom Hauptamt 
vorgeschlagenen Änderungen im Bereich der Belegung – soweit möglich – vor 
Baubeginn umzusetzen. 
Darüber hinaus beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim 
einstimmig, die Bauleistungen getrennt nach Gewerken auszuschreiben und 
die Haushaltsmittel in Höhe von 1.900.000 Euro ab dem Haushalt 2021 
bereitzustellen. 
 
  
 
 
 



TOP 2  Kindergarten Vogelhäuschen im OT Iptingen 
-   Errichtung eines Interimsgebäudes 
-  Beratung und Beschlussfassung  
 
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache und bezieht sich auf die Unruhen 
im Kindergarten, die durch die Schimmelbildung entstanden sind. Beide 
Raumluftgutachten seien unauffällig, nichts desto trotz soll die Lage mittelfristig mit 
der Errichtung eines Interimsgebäudes in Form einer Containeranlage an der 
Kreuzbachhalle entspannt werden. Das Bauamt sei derzeit überlastet, trotzdem sei 
die Errichtung notwendig, damit der Kindergarten an dem ursprünglichen Standort 
neu gebaut bzw. saniert werden kann. 
BM Oehler schlägt vor, den Auftrag an das Architekturbüro Raible zu erteilen, das 
Vorhaben baugesuchsreif zu planen und fertigzustellen. 
 
GR Stuible möchte wissen, ob die Containeranlage gekauft oder gemietet wird. 
 
BM Oehler kann diesbezüglich noch keine Informationen mitteilen, da sowohl bei der 
Kauf- und der Mietoption Angebote eingeholt werden sollen. 
 
Sodann erfolgt die  
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig den Bau einer 
Interimslösung für die Kita Iptingen auf dem Gelände an der Kreuzbachhalle. 
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig, die Verwaltung bzw. das 
Architekturbüro Raible mit der Beauftragung einer entsprechenden 
Ausschreibung zu beauftragen. 
Darüber hinaus beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim 
einstimmig, die Haushaltsmittel im Haushalt 2021 bereitzustellen. 
 



 
TOP 3  Bebauungsplan Schweizer Straße 
-  Entwurfsbeschluss 
-  Beteiligung Träger öffentlicher Belange 
-  Auslegungsbeschluss 
 
BM Oehler verweist auf die Drucksache und schildert den Sachverhalt anhand der 
Drucksache. 
 
Ohne weitere Aussprache erfolgt die 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig den Entwurfsbeschluss 
des Bebauungsplans Schweizer Straße. 
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig die Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange sowie die Auslegung. 
 
 



TOP 4 Photovoltaikanlagen  
-  Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans 
-  Aufstellung Bebauungsplan 
-  Beratung und Beschlussfassung 
 
BM Oehler verweist auf die Drucksache und informiert das Gremium, dass 
coronabedingt auf einen Vortrag der Investoren verzichtet wird, er jedoch die 
Vertreter des Unternehmens wpd onshore GmbH & Co. KG Benjamin Boy und Jörg 
Duch-Purrer herzlich begrüßt. Benötigt wird ein Aufstellungsbeschluss sowie ein 
Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans. 
 
GRin Brandauer bittet darum, auch neue Modelle in der Photovoltaikentwicklung zu 
berücksichtigen. 
 
Vertreter Boy verweist darauf, dass es sich hierbei um Pilotprojekte handelt und dass 
alle Modelle denkbar sind. Bei einer höhergestellten Lösung kann weniger Leistung 
entstehen, da sie eine größere Fläche benötigt, weshalb man zu klassischen 
Modellen tendiere. 
 
GR Raich möchte wissen, ob eine höhere Einrichtung und die Bewirtschaftung durch 
Acker darunter möglich seien. 
 
Duch Purrer erwidert, dass dies durch die Höhe eher einen Eingriff in die Natur 
darstelle als die herkömmlichen Modelle, die extensiv begrünt werden und darunter 
eine Blühwiese entsteht. 
 
GR Blessing möchte die genaue Fläche erfragen. 
 
BM Oehler verweist auf die Drucksache. 
 
GR Hanisch bezieht sich auf den Bürgerentscheid im Juni 2020, bei dem eine halb 
so große Fläche für Wohnbebauung seitens der Bürgerschaft abgelehnt wurde und 
spricht sich deshalb gegen das Vorhaben aus. 
 
GR Bolz unterstützt die Aussage von GR Hanisch. 
 
GR Blessing äußert, dass die Energiewende und somit die Verwendung von 
erneuerbaren Energien wichtig sei und dass die Fläche nicht komplett versiegelt 
werde. Er möchte wissen, ob ein Kompromiss möglich sei, die Anlage ein wenig 
höher zu bauen, damit darunter nicht nur Schafe, sondern auch Pferde oder Rinder 
Platz haben. 
 
BM Oehler verweist auf das spätere Bebauungsplanverfahren, in dem das 
festgesetzt wird. 
 
GR Janowsky spricht sich für das Vorhaben aus, da man sich nicht immer dem 
Flächenverbrauch verwehren könne und das Vorhaben selbst von dem Eigentümer 
der Fläche initiiert wurde. 
 
GR Gille erkundigt sich nach der Leistung der Anlage. 
 



Wpd-Vertreter Boy erwidert, dass mit ca. 11 Megawatt in einem Jahr gerechnet 
werden könne. 
 
GR Janowsky äußert, dass die Blühwiese unter der Anlage dem Naturschutz eher 
entspreche, als eine bewirtschaftete Ackerfläche. 
 
GR Stuible spricht sich für die extensive Begrünung und den damit einhergehenden 
ökologischen Mehrwert aus und möchte wissen, wo der Strom eingespeist wird. 
 
Boy erläutert, dass dies derzeit noch nicht feststehe. 
 
GR Stuible möchte sich nach einer weiteren Rückfrage für das Vorhaben 
aussprechen. 
 
GRin Sadler-Glos betont die Wichtigkeit für den Klimaschutz, da Windenergie 
weniger gewünscht sei. 
 
Sodann erfolgt die 
 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt bei zwei Gegenstimmen und zwei 
Enthaltungen den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan und die 
Antragstellung auf Änderung des Flächennutzungsplans auf Kosten der 
Betreiber. 



 

TOP 5 Klimaschutzpakt zwischen dem Land und den kommunalen 
Landesverbänden nach § 7 Abs. 4 Klimaschutzgesetz BW 

-                 Beratung und Beschlussfassung  
 
 
BM Oehler verweist auf die Drucksache und führt den Sachverhalt aus. 
 
GR Stuible weist auf die Vorteile bezüglich möglicher Förderungen hin, die eine 
Mitgliedschaft mit sich bringt. Gleichzeitig habe man hierbei keine Verpflichtungen. 
 
GR Janowsky merkt an, dass auch die Gemeinde Wiernsheim stets daran 
interessiert ist, klimaneutral zu werden.  
 
Sodann erfolgt die  
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig, die unterstützende 
Erklärung zum Klimaschutzpaket zwischen dem Land und den kommunalen 
Landesverbänden nach § 7 Abs. 4 Klimaschutzgesetz BW zu unterschreiben. 
 
 
 



TOP 6  Heimatbuch der Gemeinde Wiernsheim 
-  Beauftragung der Gestaltung 
 
BM Oehler verweist auf die Drucksache und informiert das Gremium, dass ein 
Angebot von Frau Prokoph vorliege, das ein Rückblick über die letzten 50 Jahre der 
Gemeinde samt Interviews mit Zeitzeugen, Bildern und Gemeinderatsaktivitäten 
umfasst. Er schätzt hier einen Aufwand von 500 bis 700 Stunden und schlägt dem 
Gremium vor, das Honorar bis zur Fertigstellung im Jahr 2024 jährlich anteilig 
auszuzahlen. Die Rolf-Scheuermann-Stiftung soll im Zuge einer möglichen 
finanziellen Unterstützung angefragt werden. 
 
GRin Brandauer merkt an, dass Frau Prokoph in Bereich des Heimatbuches kaum 
Erfahrungen habe. 
 
GRin Flattich möchte wissen, ob das Angebot lediglich den Text beinhaltet. 
 
BM Oehler entgegnet, dass hier sämtliche journalistischen Leistungen mitinbegriffen 
sind. 
 
GRin Brandauer weist auf die Kosten für die gestalterische Ausführung hin, die 
dazukommen. 
 
Nach weiterer Aussprache erfolgt die 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt bei zwei Gegenstimmen und einer 
Enthaltungen,  den Auftrag für das Heimatbuch 50 Jahre Wiernsheim 2024 auf 
Grundlage des vorliegenden Angebots in der  Drucksache an Frau Ilona 
Prokoph, freie Journalistin, zu vergeben. 
 
 
 



TOP 7  Kalkulation der Frischwassergebühren 
-  Festsetzung der Gebühren für die Jahre 2021 ff 
-  Beratung und Beschlussfassung 
 
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache und führt aus, dass eine Erhöhung 
aufgrund der derzeitigen Entwicklung notwendig sei und dass man sich im Rahmen 
der Sitzung des Verwaltungsausschusses dafür entschieden habe, den Wasserpreis 
und nicht die Grundgebühren zu erhöhen. Nichts desto trotz gehöre die Gemeinde 
Wiernsheim weiterhin zu den günstigsten Gemeinden im Kreis. 
 
Sodann erfolgt die  
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim stimmt der vorliegenden Gebührenkalkulation 
Stand November 2020 zu und folgt dem Vorschlag des 
Verwaltungsausschusses einstimmig, den Wasserpreis auf 1,76 €/m³ für die 
Jahre 2021 bis 2023 festzusetzen. 
 



TOP 8 Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die 
öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) 

-  Beratung und Beschlussfassung 
 
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache. 
 
Ohne weitere Aussprache erfolgt die 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt die Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und 
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – 
WVS) einstimmig. 
 



TOP 9 Geschwindigkeitsreduktion Nußdorfer Straße 
-  Information der Verwaltung 
 
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache und führt aus, dass die Pläne, die 
der Verwaltung vorliegen, durch das Landratsamt als nicht umsetzbar abgewiesen 
wurden. Dies wurde unter anderem durch die Schleppkurve des Busses begründet. 
Das Landratsamt prüfe jedoch weitere bauliche Maßnahmen. 
 



TOP 9 Verschiedenes 
 
Jahresstatistik 
BM Oehler informiert das Gremium über die Hochzeiten, die Zu- und Wegzüge, die 
Geburten und die Todesfälle im Jahr 2020 und bedankt sich bei den 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für das Geschenk anlässlich seines 50-
jährigen Dienstjubiläums. 
 
Jahresrückblick  
Stv. Bürgermeister Hanisch spricht traditionell das Schlusswort und blickt auf das 
besondere Jahr 2020 zurück. Er spricht allen ehren- und hauptamtlichen Akteuren 
am kommunalen Geschehen Dank und Anerkennung aus.  


